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VERHANDLUNGSSCHRIFT
ÜBER DIE

SITZUNG DES GEMEINDERATES

am Mittwoch, dem 18. Februar 2009 im Amtshaus Pernitz

Beginn: 19.00 Uhr Ende: 19.35 Uhr

Die Einladung erfolgte am 10. Februar 2009 durch Einzelladung 
(Rückscheinbrief).

ANWESEND WAREN:

Vorsitzender: Bürgermeister Rudolf POSTL

Die Mitglieder des Gemeinderates:

01. GR Johann BALEY 02. GR Dipl. Ing. Walter BRENNER
03. GR Herbert BUCHINGER --
05. GR Ing. Manfred DWORNIKOWITSCH 06. GR Ewald HERGER
07. GR Ing. Manfred HUBLIK 08. GGR Christian KUNSTMANN
-- 10. GR Josef PANZENBÖCK
-- 12. GR Ingrid RUPPRECHT
13. VBGM Silvia RUPPRECHT 14. GGR Christine SCHEIBENREIF
15. GR Helmut SCHRENK --
-- 18. GGR Gerda WIESER (ab TOP 2)
-- 20. GR Gerlinde ZENS 

ANWESEND WAREN AUSSERDEM:

01. AL Hannes SCHWARZ, Schriftführer --
03. 9 Zuhörer

ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN:

04. GGR Friedrich CYKEL 09. GR Elisabeth MEYER
11. GGR Manfred POSTL 16. GR Mag. Thomas STRASSER
17. GR Alfred ULREICH 19. GR Ing. Karl ZECHNER

Vorsitzender: Bürgermeister Rudolf Postl

Die Sitzung war öffentlich

Die Sitzung war beschlussfähig.
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TAGESORDNUNG:

TOP  1) Protokoll über die Sitzung des Gemeinderates vom 01.12.2008, 4/2008

TOP  2) Berichte des Bürgermeisters und der Mitglieder des Gemeindevorstandes
            sowie Berichte über Beschlüsse des Gemeindevorstandes

TOP  3) Einläufe und Mitteilungen

TOP  4) Subventionen 2009

TOP  5) NÖ Verkehrs-Raumordnungsprogramm; Aufhebung

TOP  6) Auflassung von Teilen einer Gemeindestraße
a) Toni Wagner-Gasse
b) Petersberg

TOP  7) Änderung des örtlichen Raumordungsprogrammes
      
TOP  8) Gebrauch des Gemeindewappens durch Dorferneuerungsverein Pernitz
 
Nicht öffentliche Tagesordnungspunkte

TOP  9)  Personalangelegenheiten

-x-x-x-

Bürgermeister Rudolf Postl begrüßt die Damen und Herren des Gemeinderates 
sowie alle weiteren Anwesenden und eröffnet die Sitzung.

Der Vorsitzende teilt mit, dass der TOP 7 (Änderung des örtlichen 
Raumordnungspro-grammes) von der TO genommen wird, nachdem die Abt. 
RU1 heute per e-mail mitgeteilt hat, dass noch offene fachliche und rechtliche 
Fragen im Zusammenhang mit der geplanten Änderung zu klären sind. Als 
Termin für diese Besprechung mit den Vertretern der Abt. RU1 und RU2 des 
Amtes der NÖ Landesregierung ist der 09.03.2009 anberaumt.

Die Beschlussfassung der Änderung des örtlichen Raumordnungsprogrammes 
ist für die Sitzung des Gemeinderates am 30.03.2009 vorgesehen.

TOP 1) Protokoll über die Sitzung des Gemeinderates vom 01.12.2008, 
4/2008

Das ggst. Sitzungsprotokoll wurde jedem im Sinne des § 53 Abs. 3 NÖ GO 1973 
zur Fertigung des Sitzungsprotokolles ermächtigten Mitglied des Gemeinderates 
ausgefolgt (Hinterlegung einer Kopie am 02.12.2009) 

Nachdem keine Einwendungen gegen das Protokoll vorgebracht wurden, ersucht 
Bürgermeister Rudolf Postl die von den Parteien zur Unterfertigung namhaft 
gemachten Mitglieder des Gemeinderates das ggst. Sitzungsprotokoll zu 
unterfertigen.

Das Protokoll wird von VBGM Silvia Rupprecht, GGR Christian Kunstmann, GR 
Ingrid Rupprecht und GGR Christine Scheibenreif unterfertigt.
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TOP 2)  Berichte des Bürgermeisters und der Mitglieder des 
Gemeindevorstandes 
              sowie Berichte über Beschlüsse des Gemeindevorstandes

a) Vbgm Silvia Rupprecht (Soziales und Generationen)
- 19.02.2009, 16.00 Uhr, Amtshaus, Jubilarfeier 1. Quartal (HelferInnen ab ca. 
14.00 Uhr)

- 29.04.2009, 19.30 Uhr, Amtshaus, Info-Abend für Firmen vom 
Bundessozialamt   
  betr.  schwer vermittelbarer Personen zwischen 17 und 30 Jahren
- Projekt Gesunde Gemeinde, gepl. Workshop für Eltern von Kindern in der 
Pubertät

b) GGR Gerda Wieser (Finanzen)
- RA 2008 in Arbeit für GR-Sitzung am 30.03.2009

c) GGR Christian Kunstmann (Kultur, Sport, Vereine, 
Öffentlichkeitsarbeit)
- Gemeindezeitung: Artikeln, Fotos, Berichte bis ca. 1. März-Woche 2009 an
GR Zens
- Gemeinde-Kalender, Dank für Verteilung; Termine für 2010 bis Ende 
Oktober 2009
- Vor-Silvester-Konzert, ca. 240 Besucher; Termin 2009: 30.12.
- Neujahrsempfang am 05.01.2009, gut besucht
- Veranstaltung Bruno Ertler, 120. Geburtstag, gut besucht
  (Reise zum Grab nach Graz im Jahr 2009 geplant)
- 11.02.2009, fand im Amtshaus die Vorstellung Dorferneuerungsvereines 
statt
- 24.02.2009, 19.00 Uhr, Blala, gemeinsamer Tisch für Gemeinderäte 
- 27.02.2009, Klavier-Konzert mit Andreas Teufel (MG Pernitz + Verein 
Ohrwaschln)
- 08.03.2009, 16.00 Uhr, Pernitzer Lobgesang, Pfarrheim Pernitz, CD-
Präsentation
- 14.03.2009, 20.00 Uhr, Pfarrheim, Kaberett mit Alexander Bisenz 
- Genereller Dank für die Mithilfe bei den div. Veranstaltungen !

d) GGR Manfred Postl (Infrastruktur) – entschuldigt (beruflich verhindert)
- GGR Kunstmann berichtet in Vetretung über die Ausschreibung des 
Projektes  
  Urhausstraße/Wasserleitung (gepl. Vergabe in GRS 02/2009)

e) GGR Friedrich Cykel (Umwelt – entschuldigt (beruflich verhindert)
- GGR Kunstmann berichtet in Vetretung über das Projekt Marterl & 
Wegkreuze sowie  
  über die Montage der 2 großen Wandertafeln (Amtshaus und Bahnhnof)  

f) GGR Christine Scheibenreif (Bildung und Kurse)
- Info-Abend am 02.03.2009, 19.00 Uhr, für Standler am Bahnhof („Christl

´s Natur         
            und Raritätenmarkt“)

- Planung div. Kurse, u.a. Englisch, Italienisch, Schwingungen der Steine, 
  Wünschelrute, Diabetiker
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Weiters wird von GGR Kunstmann über Ersuchen von Bgm Postl über folgende 
Beschlüsse in der Sitzung des Gemeindevorstandes vom 09.02.2009 berichtet:

- Es wurden div. Subventionen idHv EUR 856,00 innerhalb der geltenden 
Richtlinien vergeben

- 2 Fassadenförderungen im Ausmaß von EUR 368,00 bzw. 460,00 wurden 
beschlossen

- eine Wirtschaftsförderung idHv EUR 637,00 wurde genehmigt
- die Sanierung der Verrohrung Brücke Marthahof in Feichtenbach 

(Mandlingweg) wurde vergeben (Kosten EUR 3.060,00)
- 2 Abgabenangelegenheiten wurden antragsgemäß beschlossen

TOP 3) Einläufe und Mitteilungen

► es langten folgende Dankschreiben für gewährte Subventionen ein:

- WSV Pernitz Unterberg, 22.12.2008
- KSO FEH Ortmann, 24.12.2008
- Biedermeiertal – Kegelgruppe, 19.01.2009
- MGC Pernitz, 22.01.2009 (e-mail)
- Pensionistenverband Pernitz-Waidmannsfeld, 28.09.2009

► Mit Schreiben vom 29.01.2009 teilt die SCA Hygiene Products GmbH den ab 
01.01.2009 neu berechneten Aufteilungsschlüssel für die Kommunalsteuer mit
(Waidmannsfeld 77,47 % : Pernitz 22,53 %)

► Mit Schreiben vom 27.01.2009 teilt die Abt. RU2 des Amtes der NÖ 
Landesregierung mit, dass bei der do. Sitzung des Forums für Dorferneuerung am
15.01.2009 das Leitbild anerkannt und die MG Pernitz in die Aktion 
Dorferneuerung aufgenommen wurde

TOP 4) Subventionen 2009 

Das Ansuchen der FF Pernitz vom 31.01.2009 ist außerhalb der in Geltung 
stehenden Richtlinien zu behandeln.

Antrag von GGR Wieser
Der Gemeinderat möge sich der Empfehlung des Gemeindevorstandes 
anschließen und eine Subvention für das 1. und 2. Quartal 2009 idHv EUR 
4.500,00 an die FF Pernitz  beschließen

Bedeckung: 1/163-754 VA: EUR 12.000,00 KR: EUR 10.439,00
Beschluss: Der Antrag wird angenommen
Abstimmungsergebnis: einstimmig

TOP 5) NÖ Verkehrs-Raumordnungsprogramm; Aufhebung

Mit Schreiben vom 10.12.2008 übermittelt die Abt. RU1 des Amtes der NÖ 
Landesregierung gemäß § 4 Abs. 7 NÖ Raumordnungsgesetz 1976 einen Entwurf 
betr. Aufhebung der Verordnung über ein NÖ Verkehrs-Raumordnungsprogramm,
mit der Möglichkeit, hiezu eine schriftliche Stellungnahme einzubringen.
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Das Verkehrs-Raumordnungsprogramm stammt aus dem Jahre 1975 und ist 
aufgrund der Änderung der Umstände nicht mehr aktuell und auch nicht mehr 
zeitgemäß.

Die entsprechende Kundmachung war in der Zeit vom 16.12.2008 bis 30.12.2008
zur allgemeinen Einsicht aufgelegt. Stellungnahme wurden hiezu keine 
eingebracht.

Die Beschlussfassung über die Stellungnahme der Gemeinde obliegt dem 
Gemeinderat.

Antrag von Bgm Postl
Der Gemeinderat möge zur Aufhebung des NÖ Verkehrs-
Raumordnungsprogrammes keine Stellungnahme abgeben und im Sinne der 
Deregulierung und Bereinigung der Rechtsnormen der Aufhebung des NÖ 
Verkehrs-Raumordnungsprogrammes zustimmen.

Beschluss: Der Antrag wird angenommen
Abstimmungsergebnis: einstimmig

TOP 6) Auflassung von Teilen einer Gemeindestraße
a) Toni Wagner-Gasse
b) Petersberg

a) Toni Wagner-Gasse

Im Zuge von Grundstücksteilungen im Bereich GStk. 682/_, 683/_ und 684/_, KG 
Pernitz sollen Anpassungen der Verkehrsflächen erfolgen und die Grundstücke 
682/1, 682/4, 683/3 und 684/3 als Teilflächen des Öffentlichen Gutes „Toni 
Wagner-Gasse“ aufgelassen werden.

Der Entwurf und die dazu gehörige Plandarstellung über die geplante Auflassung 
als Teil der Gemeindestraßen „Toni Wagner-Gasse “ wurde gem. § 6 Abs. 3 NÖ 
Straßengesetz 1999 idgF vom 09.12.2008 bis 20.01.2009 zur öffentlichen 
Einsicht aufgelegt und an der Amtstafel der Marktgemeinde Pernitz öffentlich 
kundgemacht.

Schriftliche Stellungnahmen hiezu wurden nicht abgegeben, Bgm R. Postl bringt 
dem Gemeinderat die zu beschließende Verordnung vollinhaltlich zur Kenntnis.

Antrag von Bgm Postl:
Der Gemeinderat möge auf Grund des § 6 Abs. 2 NÖ Straßengesetz 1999 idgF die
gegenständliche Verordnung über die Auflassung der Grundstücke 682/1, 682/4, 
683/3 und 684/3 als Teilflächen des Öffentlichen Gutes „Toni Wagner-Gasse“ 
beschließen und diese Flächen kostenlos an die Eigentümer der betr. 
angrenzenden Grundstücke übergeben, wobei die anfallenden Kosten im Zuge 
der grundbücherlichen Übertragung durch die betr. Grundstückseigentümer zu 
tragen sind.
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Wortmeldungen:
GGR Wieser (Stimmenthaltung, da angrenzend Grundstückseigentum)

Beschluss:                  Der Antrag wird angenommen.
Abstimmungsergebnis: mehrstimmig

                       1 Stimmenthaltung (GGR Wieser)

Die Verordnung mit dazugehöriger Plandarstellung bildet einen wesentlichen 
Bestandteil dieses Sitzungsprotokolles.

b) Petersberg

Im Zuge von Grundstücksteilungen wurden Umkehrplätze am Ende des bebauten
Ortsgebietes (Sebastianistraße 23 bzw. Petersbergstraße 4) geschaffen, die 
Restflächen der Grundstücke 728/2 und 730, KG Pernitz, welche sich innerhalb 
der Waldgrundstücke des 

Forstgut Padelek (Petersberg 1) befinden bzw. enden sollen als Teilflächen des 
Öffentlichen Gutes „Petersberg“ aufgelassen werden.
Dadurch erlischt die Erhaltungs- bzw. Haftungspflicht für die Zufahrt zum 
Forstgut Petersberg 1 für die MG Pernitz.

Der Entwurf und die dazu gehörige Plandarstellung über die geplante Auflassung 
als Teil der Gemeindestraßen „Petersberg “ wurde gem. § 6 Abs. 3 NÖ 
Straßengesetz 1999 idgF vom 

09.12.2008 bis 20.01.2009 zur öffentlichen Einsicht aufgelegt und an der 
Amtstafel der Marktgemeinde Pernitz öffentlich kundgemacht.
Schriftliche Stellungnahmen hiezu wurden nicht abgegeben, Bgm R. Postl bringt 
dem Gemeinderat die zu beschließende Verordnung vollinhaltlich zur Kenntnis.

Antrag von Bgm Postl:
Der Gemeinderat möge auf Grund des § 6 Abs. 2 NÖ Straßengesetz 1999 idgF die
gegenständliche Verordnung über die Auflassung der Grundstücke 728/2 und 730
als Teilflächen des Öffentlichen Gutes „Petersberg“ beschließen und diese 
Flächen kostenlos an den Eigentümer der betr. angrenzenden Grundstücke 
übergeben, wobei die anfallenden Kosten im Zuge der grundbücherlichen 
Übertragung durch den betr. Grundstückseigentümer zu tragen sind.

Wortmeldungen: keine

Beschluss:                  Der Antrag wird angenommen.
Abstimmungsergebnis: einstimmig.

Die Verordnung mit dazugehöriger Plandarstellung bildet einen wesentlichen 
Bestandteil dieses Sitzungsprotokolles.

TOP 7) Änderung des örtlichen Raumordnungsprogrammes

Zu Beginn der Sitzung von der TO genommen.
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TOP 8) Gebrauch des Gemeindewappens durch Dorferneuerungsverein 
Pernitz

Der Dorferneuerungsverein Pernitz, welcher mit Schreiben von der Abt. RU2 des 
Amtes der NÖ Landesregierung vom 27.01.2009 (RU2-D-45200/001-2009) 
anerkannt und Pernitz in die Aktion Dorferneuerung aufgenommen hat, ersucht 
unter Obmann Franz Krenn um Bewilligung zum Gebrauch des 
Gemeindewappens an.

Antrag von GGR Kunstmann
Der Gemeinderat möge die Bewilligung zum Gebrauch des Gemeindewappens 
gemäß § 4 Abs. 3 NÖ GO 1973 (auf die Bestandsdauer des Vereines) beschließen.

Wortmeldungen: 

Beschluss:   Der Antrag wird angenommen
Abstimmungsergebnis: mehrstimmig

                       5 Stimmenthaltungen (SPÖ)
                        

x – x – x -

Bgm Rudolf Postl bedankt sich bei den anwesenden Zuhörern für das Interesse, 
wünscht einen schönen Abend und schließt um 19.30 Uhr den öffentlichen Teil 
der Sitzung.

Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung am ___________________
genehmigt / abgeändert / nicht genehmigt.

                      _____________                                               ___________
                        Bürgermeister                                                 Schriftführer

  ______________       ________________     ________________      _______________
  Gemeinderat (VP)       Gemeinderat (SBR)     Gemeinderat (LWP)      
Gemeinderat (SPÖ)
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	Der Gemeinderat möge auf Grund des § 6 Abs. 2 NÖ Straßengesetz 1999 idgF die gegenständliche Verordnung über die Auflassung der Grundstücke 682/1, 682/4, 683/3 und 684/3 als Teilflächen des Öffentlichen Gutes „Toni Wagner-Gasse“ beschließen und diese Flächen kostenlos an die Eigentümer der betr. angrenzenden Grundstücke übergeben, wobei die anfallenden Kosten im Zuge der grundbücherlichen Übertragung durch die betr. Grundstückseigentümer zu tragen sind.
	Wortmeldungen:
	GGR Wieser (Stimmenthaltung, da angrenzend Grundstückseigentum)
	Beschluss: Der Antrag wird angenommen.
	Abstimmungsergebnis: mehrstimmig
	1 Stimmenthaltung (GGR Wieser)
	Die Verordnung mit dazugehöriger Plandarstellung bildet einen wesentlichen Bestandteil dieses Sitzungsprotokolles.
	b) Petersberg
	Im Zuge von Grundstücksteilungen wurden Umkehrplätze am Ende des bebauten Ortsgebietes (Sebastianistraße 23 bzw. Petersbergstraße 4) geschaffen, die Restflächen der Grundstücke 728/2 und 730, KG Pernitz, welche sich innerhalb der Waldgrundstücke des
	Forstgut Padelek (Petersberg 1) befinden bzw. enden sollen als Teilflächen des Öffentlichen Gutes „Petersberg“ aufgelassen werden.
	Dadurch erlischt die Erhaltungs- bzw. Haftungspflicht für die Zufahrt zum Forstgut Petersberg 1 für die MG Pernitz.
	Der Entwurf und die dazu gehörige Plandarstellung über die geplante Auflassung als Teil der Gemeindestraßen „Petersberg “ wurde gem. § 6 Abs. 3 NÖ Straßengesetz 1999 idgF vom
	09.12.2008 bis 20.01.2009 zur öffentlichen Einsicht aufgelegt und an der Amtstafel der Marktgemeinde Pernitz öffentlich kundgemacht.
	Schriftliche Stellungnahmen hiezu wurden nicht abgegeben, Bgm R. Postl bringt dem Gemeinderat die zu beschließende Verordnung vollinhaltlich zur Kenntnis.
	Antrag von Bgm Postl:
	Der Gemeinderat möge auf Grund des § 6 Abs. 2 NÖ Straßengesetz 1999 idgF die gegenständliche Verordnung über die Auflassung der Grundstücke 728/2 und 730 als Teilflächen des Öffentlichen Gutes „Petersberg“ beschließen und diese Flächen kostenlos an den Eigentümer der betr. angrenzenden Grundstücke übergeben, wobei die anfallenden Kosten im Zuge der grundbücherlichen Übertragung durch den betr. Grundstückseigentümer zu tragen sind.
	Wortmeldungen: keine
	Beschluss: Der Antrag wird angenommen.
	Abstimmungsergebnis: einstimmig.
	Die Verordnung mit dazugehöriger Plandarstellung bildet einen wesentlichen Bestandteil dieses Sitzungsprotokolles.
	TOP 7) Änderung des örtlichen Raumordnungsprogrammes
	Zu Beginn der Sitzung von der TO genommen.
	TOP 8) Gebrauch des Gemeindewappens durch Dorferneuerungsverein Pernitz
	Der Dorferneuerungsverein Pernitz, welcher mit Schreiben von der Abt. RU2 des Amtes der NÖ Landesregierung vom 27.01.2009 (RU2-D-45200/001-2009) anerkannt und Pernitz in die Aktion Dorferneuerung aufgenommen hat, ersucht unter Obmann Franz Krenn um Bewilligung zum Gebrauch des Gemeindewappens an.
	Antrag von GGR Kunstmann
	Der Gemeinderat möge die Bewilligung zum Gebrauch des Gemeindewappens gemäß § 4 Abs. 3 NÖ GO 1973 (auf die Bestandsdauer des Vereines) beschließen.
	Wortmeldungen:
	Beschluss: Der Antrag wird angenommen
	Abstimmungsergebnis: mehrstimmig
	5 Stimmenthaltungen (SPÖ)
	
	x – x – x -
	Bgm Rudolf Postl bedankt sich bei den anwesenden Zuhörern für das Interesse, wünscht einen schönen Abend und schließt um 19.30 Uhr den öffentlichen Teil der Sitzung.
	Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung am ___________________
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